
#Blacklivesmatter – Say their names 

 

Am 25.5.2020 wurde der Amerikaner George Floyd auf öffentlicher Straße von einem 

Polizisten gewaltsam getötet. Diese Gewalt und der Hass gegenüber Menschen mit schwarzer 

Hautfarbe machen uns immer wieder sprachlos und traurig. Der Tod von George Floyd rüttelte 

die Welt auf und mündete in Demonstrationen der Black Lives Matter-Bewegung. Auch wir als 

Schulgemeinde möchten uns in diesen Tagen an George Floyd und an alle Opfer rassistischer 

Gewalt und Unterdrückung erinnern: Hass darf keinen Platz in unserem Herzen und in der 

Gesellschaft haben. Jeder Mensch sollte unabhängig von seiner Hautfarbe, Religion, Herkunft 

und seines Geschlechts respektiert werden. Das steht in unserem Gesetz, doch dies immer 

wieder zu hinterfragen und im Alltag auf den Prüfstand zu stellen sowie der Opfer von Gewalt 

zu gedenken, ist auch unsere Aufgabe als verantwortungsbewusste und tolerante 

Schüler:innen und Lehrer:innen unserer Schule. 

Solltet ihr als Klasse Interesse haben an einer Unterrichtstunde zum Thema Rassismus, der 

Black Lives Matter-Bewegung oder weiteren historischen oder aktuellen Themen, sprecht 

einen Termin ab mit euren Klassenlehrerteams und Frau Sonntag oder Frau Niedzkowski von 

der AG SoR SmC! 

 


